
Gemeinderatssitzung

Leitung: Simon, Pia und Jakob

7. Dezember 2022

Inhaltsverzeichnis

1 Begrüßung 2
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14 Sonstiges und Termine 12
anwesend:Philipp, Markus, Daniel, Pia, Simon, Jakob, Esther später

dazugekommen: Anna-Lena

1 Begrüßung

Jakob eröffnet die Sitzung um 2005:

2 Andacht

3 Vorstellung der TO

Markus verweist auf noch eine Mail, die er bekommen hat und vorstellen will.

4 Protokoll der letzten Sitzung

Philipp merkt eine unsaubere Formatierung an: Umlaute und Durcheinanderge-
worfene Sätze.
Nur die Vorläufige Fassung liegt vor, da Berichte fehlen. Das Protokoll der let-
zten Sitzung in der Fassung ohne Berichte wird mit einer Enthaltung angenom-
men.

5 Stura-Gruppe

• Ihr füllt das Formular zum AG Antrag gewissenhaft aus (ihr findet es anbei) und reicht
es entweder postalisch ein, oder sendet es eingescannt an die Mail finanzen@stura.uni-
leipzig.de

• Für eine AG braucht ihr mindestens 3 feste Personen, von der Gesamtzahl an lokalen
Mitgliedern sollten mindestens zwei Drittel an der Universität Leipzig immatrikuliert
sein.

• Nach Einreichung eures Antrags solltet ihr innerhalb von 1-2 (um den Jahreswech-
sel länger) Wochen eine Mail vom Finanzreferat des StuRa erhalten, welches euch
einen Termin für den Haushaltsausschuss mitteilt. Dort könnt ihr eure Hochschulgruppe
vorstellen, ggf. haben die Ausschussmitglieder Nachfragen.

• Das Haushaltsausschussprotokoll des Termins geht mit oder ohne positive Empfehlung
in unser großes Plenum. Meistens werden die Empfehlungen angenommen, es emp-
fiehlt sich aber auch zu jenem Plenum anwesend zu sein, da ihr dort als AG für ein
Wirtschaftsjahr bestätigt werdet (oder nochmal Fragen kommen.)

• Der AG-Status gilt jeweils für ein Kalenderjahr, muss also jedes Jahr für das Folgende
beantragt werden.

Paula wird gebeten, den den Antrag zu erledigen. Erledigungsprotokoll
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6 Merchandise und Werbeprodukte

Textilien

• Mützen

• Buff

• Socken (Bundes-ESG)

andres

• Kondome und Lecktücher (Bundes-ESG, in Arbeit)

• Trinkflaschen / Brotdosen

• Leinenbeutel

Motive

• Roter Hahn

• Antifaschistische Kirche (Regenbogen)

• Bundes-ESG bietet schon ein paar Sachen auf der Webseite an

• Leinenbeutel sind eine coole Idee

keine Frage nach Größe nötig, leichterer Absatz

• Sachen für Vorstellungsstraße?

Bleistifte

• Vorlagen für Siebdruck o.ä. - mehr selber machen

Logo mit Rotem Hahn in Frage stellen

• Roter Hahn + Henne

• Regenbogenfarben

Logo-Brainstorming wird von Team mit überlegt, wenn konkret, dann
in GR Grundsätzliche Zustimmung des GR: Pia wird mit Interessenten Motive
und Ideen entwerfen und in den GR einbringen, wenn es sich konkretisiert.
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7 Mail Soli-Asyl

Hallo liebe ESG,
wir sind eine Gruppe Menschen, die zum Thema Soliasyl in Leipzig arbeit-

en. Soliasyl bedeutet, dass Leute anderen Menschen eine Unterkunft bereit-
stellen, um ihnen im Asyl-Prozess zu helfen. Während unserer Arbeit stoßen
wir auf besonders auf zwei Herausforderungen: - Wohnraum finden, wie ein
Gästezimmer - Finanzen bereitstellen, um Wohnraum mitzufinanzieren Aus
diesem Grund wollen wir euch fragen, ob ihr euch vorstellen könnt, dass über
eure Gruppe Wohnraum und/oder Finanzen zu akquirieren sind. Wir können
uns vorstellen eine Infoveranstaltung, Workshop, . . . oder ähnliches mit euch zu
machen. Was könnte zu euch passen? Hier schon mal was zu stöbern: Unser Blog:
https://citizenasylum.noblogs.org/ Bundesweite Vernetzung: https://aktionbuergerinnenasyl.de/
Podcast mit Fallbeispiel, Folge 14A und 14B: https://so-nicht-bestellt.podigee.io/

Wir freuen uns auf eure Rückmeldung,
liebe Grüße, Ulrike

• Vernetzen

Gemeindeabend?

Grenzen: Was könnt ihr, was können wir?

Einladung zu Gemeinderatssitzung

• wir machen ja eigentlich ähnliches

• finanziellen und personellen Fokus bei uns auf Kirchenasyl legen

Markus antwortet auf Mail. Vernetzen, eher mal GR als Gemeindeabend

8 Mail Quartierspflege

Quartierspflege ist ein Verein, der soziale Pflegeleistungen für ältere Menschen
in verschiedenen Stadtteilen vermitteln will. Ziel ist insbesondre, mit Studieren-
den zu arbeiten.
Anfrage an die ESG ist, als Vernetzungspartner dieses Nachbarschaftliche En-
gagement zu stärken.

• Komplett neues Arbeitsfeld

wie sind unsere Ressourcen?

• Austausch auf Basis unserer Angebote ermöglichen

Gemeindeabende und ggf. Warmes Haus auch in der Nachbarschaft
bewerben

Einladung Adventsfeier?

Raum anbieten?
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Markus schreibt eine Antwortmail, ggf. Einladung nächsten GR
Um 21:20 wird die Öffentlichkeit von der Sitzung ausgeschlossen.
21:45 wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt.

9 Raumanfrage Esther (XR)

Als Gast zur Sitzung dabei: Lena von XR

• bereits hier stattgefunden: Trainings am Wochenende, kleine Gruppentr-
effen

• bisher nie so ganz offiziell hier im Haus eingeladen

• Frage an den GR: Stimmung zu XR-Einladungen hier ins Haus

• Raumsuche nach Platz für wöchentliche Plena

Bisher: Mittwochs / Donnerstags

Antrag: Raum für XR
Die ESG beschließt, der Leipziger Lokalgruppe von XR Räumlichkeiten für
wöchentliche Plena und Einzelveranstaltungen zur Verfügung zu stellen. Regelmäßige
Kollisionen mit Veranstaltungen (insbesondre Gemeindeabend) sind dabei zu
vermeiden. Bei größeren Aktionen wird um eine Beteiligung an Betriebskosten
gebeten. Dafür: 7, Dagegen: 0, Enthaltung: 1 → Angenommen

• Zeitliche Kollisionen abklären

• feste Ansprechpersonen ausmachen!

• Markus: Versteht Haus so, dass wir gerne gastgeber für Gruppen und Ini-
tiativen sein wollen, Raum für Begegnung und krit. Austausch zu bieten.
Wunsch: Aktive Kontakte zwischen ESG und XR und nicht nur Raum-
nutzung

• Werben?

Reposts und Teilen in Social Media ja, Webseite und Newsletter eher
weniger

10 Berichte

1. wie gehts den Vs?

2. Wie gehts dem Pfarrer?

3. Beauftragte

Sachsen-ESG
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10.1 wie gehts den Vs?

• bisschen müde

• Esg wächst wieder ein bisschen

• Gerade sehr wenige Vs, die aktiv was machen.

• Trotz sehr kleiner Anzahl sehr aktiver klappt es im Moment u.a. durch
Markus Unterstützung sehr gut.

• Klärung: Wer macht die nächsten Gottesdienste - neue Liste wird von
Daniel erstellt

10.2 Pfarrer

• Freut sich über volles Haus

• Gute Balance aus Aufwand und Freude an der Arbeit in GR und Vkreis

• GoDi beim Kirchentag Nürnberg ist genehmigt, ggf. auch mit Chorkonzert
im Nachgang

detallierte Infos kommende Sitzung

10.3 Beauftragte

Sachsen-ESG

• Simon und Svenja haben uns zur Sachsen-ESG vertreten

• Gastgeber: ESG Mittweida, kleine Runde in den Räumlichkeiten einer
Stadtteil-Gemeinde

• Chemnitz: Pfarrstelle weiterhin vakant, schon zwei mal im Amtsblatt er-
schienen. Wenn sich jetzt keiner findet, wirds kritisch...

Bitte um Werbung über die ESGn

• Dresden: erfolgreicher Semesterstart, Coronaausbruch in der Gemeinde...

• Besuch von Frau Reglitz, Einblicke in die Lage im Landeskirchenamt

Aus Zittau gibt es Gerüchte über einen Gruppe, die sich für ESG
interessieren würde

• Johanna Dohndorf aus Dresden vertritt die Sachsen-ESG in der Lan-
dessynode

• Workshop in Dresden zu Moderation und Sitzungsleitung mangels Nach-
frage abgesagt.
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• Zehrenrüstzeit Sachsen-ESG: 13.-15. Januar:

Aufgabe Leipzig: Andachten (Mit Mittweida), Spiele zum Vorstel-
lungsabend

• Nächste Sitzung: 15.04.2023

10.4 Hausi

Die Kellerwand in AK-Raum und Bad ist sehr feucht - dringend an den Baupfleger
geben. Markus nimmt das auf.

11 Rückblicke

1. Gemeindeabende

2. Gottesdienste

ÖSEG

3. Vorstellungsstraße

Uni

HTWK

11.1 Gemeindeabende

Begrüßungsabend

• gut besucht (ca. 16 Leute, die Hälfte neue)

• sehr spontan

• Kennenlernspiele

• Lagerfeuer

• Fuchs zu Besuch im Garten

• Leute vom Begrüßungsabend zu den letzten Donnerstagen wieder gekom-
men

• niederschwelliges Angebot und geringer Arbeitsaufwand

• Vorstellen von Arbeitskreisen und Projekten kam zu kurz
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MdB. Dr. Paula Piechotta: Wie funktioniert das Gesundheitssystem?

• Entspannte Gesprächsatmosphäre

• spannende Einblicke in den Bundestagsbetrieb und Lobbyauswüchse

• Gute Moderation

• thematisch ”Quer durch den Gemüsegarten”, kein (zu) langes festbeißen
an einem Detail.

Selbstregulation der Gruppe bei Themen wie Verkehrswende war sehr
gut.

• Inhaltlich schockierend: PolitikerInnen sind ganz schöne Technokraten

Politikbetrieb als professionelles und knallhartes Buisness

Archäogenetik

• Fast schon zu schwer und umfangreich für den Abend

• Thema hätte man noch weiter ausführen können (gern noch ne Stunde
länger...)

• Teilweise durch die Begeisterung des Referenten schwierig, die Vorgänge
als Außenstehender nachzuvollziehen

Manchmal hat das Ziel der beschriebenen Methoden gefehlt

etwas mehr Struktur hätte ggf. geholfen

• Sympathischer Referent, brennt für sein Thema über Fächergrenzen hin-
aus

• Tradition mit den drei Fragen mal wieder wirklich zur Person und nicht
zum Vortragsthema

11.2 Gottesdienste

• Gut besucht

• 6.11. Mit Predigt von Kathrin von Theoversity:

Cool, mal jmd. andres predigen zu hören

Von 18 Leuten etwa 16 zum Essen geblieben

Reisebericht von Henriette mit Photos

Gerne mehr Predigtimpulse von Theoversity!!!

• Gemeinsames Abendprogramm daraus geschaffen mit Kochen, quatschen,
Spielen, unbedingt weiter beibehalten

• Andre Liturgien ausprobieren
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ÖSEG

• ESG-Chor hat gesungen

• Werbematerial von ELIM tauchte unabgesprochen auf, Wenig Verständnis
bei Campus als Jakob das unterbinden wollte, letztendlich unterbunden

• Liedblatt schlecht: Lieder ohne Noten; keine Struktur / Gesamtablauf;
keine Mitwirkenden genannt

• Vorstellung ESG: stellte unser Profil im Kontrast nicht gut raus

Vorstellung theoversity?

CFF

klarer Gegenpol zu Gebetsgruppe, Theokreis nötig

• Gemeindelieder sehr Freikirchen-Lastig

• Maskenpflicht im Publikum sehr durchwachsen (subjektiv: Ahängig von
der Gemeinde)

• Feedback Theoversity (Agathe per Mail: ) ”Leider kam es nicht dazu,
dass wir uns von theoversity bei der Vorstellungsrunde vorstellen kon-
nten. Zum einen gab es keinerlei klare Absprachen, wann genau man
nach vorne kommen sollte, zum anderen gab es schon bei der Vorbere-
itung Diskussionen, ob theoversity eine Initiative sei, die alle Studierenden
anspreche. Ich verweise noch mal kurz auf den Theokreis, der sich expliz-
it als

”
Gruppe für Theologiestudenten“ vorgestellt hat. . . Beim nächsten

Mal wäre es schon bei der Vorbereitung sinnvoll, an der Gestaltung des
Gottesdienstes mitzuwirken. Mit Herrn Lütze haben wir ebenfalls schon
einmal gesprochen.”

Strukturelle Stellung des Theokreises in der Landeskirche mehr in
Frage stellen ggü. Landeskirche und Uni?

Hier nicht das primäre Problem, eher Kommunikationsproblem zwis-
chen den Beteiligten

• Einbinden von Leuten und Gemeinden scheitert oft am Engagement in
den Vorbereitungstreffen

Termine und Mitwirkungsmöglichkeit mehr vom Ökumeneteam aus
in die gesamte ESG streuen

11.3 Vorstellungsstraße

Uni

• Volles Lastenrad macht großen Spaß!

• super bequem, schön breit gemacht mit dem Stand
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• Dosenwerfen hat Leute gut gecatcht

• Judith und Hannah vom Chor waren am Anfang noch dabei

• Besuch ließ in der zweiten Hälfte nach

• Einzelne Gespräche zu konkreten Fragen: CFF, Chor

• Kommentar eines Gastes: Wir wirken [im Kontrast zum SMD] so ”christlich”,
SMD hätte mehr gesellschaftliche Themen im Programm:

Hatte zuerst den Wochenplan auf dem Aufsteller gesehen.

• merkwürdige Umgebung: Börsenverein, Wirtschaftsnahe Projekte als Nach-
barstände

• In Zukunft mit KSG und ggf. andren Hochschulgruppen räumlich zusam-
mentun?

• mehr Sofas!

• Social Media Arbeit war gut.

• CFF: Schön, dass das Banner mit war!

HTWK

• Etwas kleiner als Uni

• Als Anna-Lena die letzte Stunde übernahm, war alles schon abgebaut.
Kommunikation Schlusszeiten schief gelaufen?

12 Ausblicke und Planungen

Gottesdienst-Uhrzeit
Diskussionsfrage: Gottesdienst für das WiSe auf 1800 verschieben

Rüstzeit

• 18.-20.11.

• SZu Tischäls Titel

• Gemeinsam mit Chorfahrt

• Input von Emmanuel und Markus - wer hat Lust, mitzugestalten?
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Gemeindeabende
Bitte schaut auf die Listen! Welchen Termin als nächstes bewerben?

Brauereiführung
15.12. oder 26.01.

Adventsfeier
Adventsfeier mit BAK und Chor am 18.12.

ESG als warmes Haus
Vorschlag: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab Mittags offenes Haus

Gottesdienst-Uhrzeit Konsens: Erst mal nichts ändern. Alle Gemeinderäte
hören sich noch mal nach Präferenz um.

Gemeindeabende Fokus bei der Werbung: Coming Out unter dem Dach der
Kirche ; Körperspende
Plakate bitte bis zum Donnertag vorher gedruckt fertig haben!

Brauereiführung 15.12. als Präferenz

Adventsfeier Ideen und Mitwirkung bitte an Anna-Lena
Gottesdienst wird früher als sonst sein.

Warmes Haus in der ESG

• Wichtig: Ganze Zeit jemand von uns da!!

• Vorschlag zur Durchführung: Angebot auf Anfrage per Mail / Telegram

• Jakob bietet das nächste Woche einfach mal an.

• Drauf achten: Veranstaltungen und Gruppen nicht stören (Selbsthilfe-
gruppe?)

13 Erledigungsprotokoll

1. Leinwand (erledigt)

2. Beleuchtung (Bis auf Petras Schreibtisch alles auf LED)

3. geistliche Veranstaltung am Campus (gerne Ideen zu Markus, CFF und
theoversity denken drüber nach)

4. Schaukästen (GWZ und theol. Fakultät werden von Markus bespielt)

5. Fahrstuhl (Einbautermin kurz vor Weihnachten in Aussicht)
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6. GoDi Betlehemgemeinde (22.1.2023, Planungstreffen 22.11.; 6.12.; 8.12.)

7. Webseite

Aktuell an vielen Punkten erst mal Stop, gemeinsamer Termin mit
Max schwer zu finden. Vorschlag: demnächst mit Max treffen und evaluieren,
ob es eher auf Tipps für uns oder Auftrag für Max hinaus läuft.

•

14 Sonstiges und Termine

• 18.-20.November Rüstzeit (Thema ,,Essen” in Welt und Religionen)

• Agathe und Benjamin machen in Chemnitz am 8.12. einen Gemeindeabend
zu feministischer Theologie

• Zehrenrüstzeit Sachsen-ESG: 13.-15. Januar:

Aufgabe Leipzig: Andachten (Mit Mittweida), Spiele zum Vorstel-
lungsabend

• 09.12.: Bundes-ESG weiten online-Spieleabend ab 19:30

• Bundes-ESG AG Fußballturnier: Protestaktion in der Woche vom 20.-27.
November:

Bilder von Spaß beim Fußballspielen

Bilder mit Plakat ”Ja zu Fußball, nein zu Katar”

IDEE: Ökumene-Aktion draus machen

• Projekthinweis: Wohnzimmerkirche Hamburg. Nächster Termin 11.11.

Idee: Format in Leipzig mit etablieren

Schluss der Sitzung um 23:25
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